
A nme l du n g  

Bitte per Fax an 030 / 200786-261 /-190 

Wir melden verbindlich an: 

Podiumsdiskussion  
am 12.10.2015, Köln 

 
 

Name Vorname 
 
 

Name Vorname 
 
 

Name Vorname 

 

Firma 
 
 

Straße 
 
 

PLZ/Ort 
 
 
Ansprechpartner: 
 
 

Name 
 
 

Telefon 
 
 

eMail 

V e ra n s ta l tu n gs h i nwe i se  

Veranstaltungsort 

Koelnmesse GmbH 
Congress-Centrum Nord 
Rheinsaal 5 
Messeplatz 1 
50679 Köln 

Anmeldung 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,  
Anmeldungen werden in der Reihenfolge  
des Eingangsdatums berücksichtigt. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.  

Ansprechpartnerinnen 

Irmengard Stingl, BVE 
�  030/200786-161 
�  030/200786-261 
�  istingl@bve-online.de 

Sybille Zorn, AFC 
�  0228/98579-12 
�  0228/98579-79 
�  sybille.zorn@afc.net 

Veranstalter 

BVE Bundesvereinigung der  
Deutschen Ernährungsindustrie e.V. 
Claire-Waldoff-Straße 7 
10117 Berlin 
www.bve-online.de 
 
 

 

 
 

 

 

Podiumsdiskussion 
 

„Lebensmittelbetrug & 

Verbrauchertäuschung“ 
 

im Rahmen der Anuga in Köln 
 

 

12. Oktober 2015 

 

 



M o nt a g,  1 2 .  Ok to be r  2 0 1 5  

 
Zeitrahmen 

10.30 – 12.00 Uhr 

 
Art der Veranstaltung 

Podiumsdiskussion  – die Talkgäste geben ein 
Statement ab und anschließend werden 
aktuelle Branchenthemen diskutiert. 

 

Zielgruppe 

Geschäftsführung, Qualitätsmanagement, 
Krisenstab, Öffentlichkeitsarbeit, 
Rechtsabteilung 

 

Veranstaltungsort 

Koelnmesse GmbH 
Congress-Centrum Nord 
Rheinsaal 5 
Messeplatz 1 
50679 Köln 

 
 
 
 

 
 

 

 

P o d iu m sd i sk us s i o n  

 

Themen 

Lebensmittelbetrug – Food Fraud 
 

� Wie schützen sich Hersteller? Ist eine trans-
parente Produktionskette bei globalem 
Warenbezug überhaupt zu gewährleisten? 

� Was haben die Gesetzgeber seit dem 
Pferdefleischskandal getan? Ist das Food 
Fraud Network der EU eine Lösung? 
 

� Wie reagiert der Verbraucher? Hat er sein 
Konsumverhalten geändert? 

 
 

Verbrauchertäuschung 
 
� Täuschung oder im gesetzlichen Rahmen?  

– Was hat das Portal „Lebensmittelklarheit“ 
bisher gebracht? 

� Wird das Thema von Medien und NGOs  
nur aufgebauscht oder werden wirklich 
Schwachpunkte aufgedeckt? 

� Brauchen wir mehr Verbraucheraufklärung 
und wer soll diese leisten?  

 

 

Moderation 
 

Dr. Michael Lendle 

Geschäftsführender Gesellschafter  

AFC Risk & Crisis Consult 

 

P o d iu m sd i sk us s i o n  

 

Talkgäste 

Laura Gross 

Redaktion Essen und Trinken 

Die VERBRAUCHERINITIATIVE  

 

Dr. Robert Schaller 

Regierungsdirektor 
Leiter des Referats 312 – 
Lebensmittelüberwachung, 
Krisenmanagement 
Bundesministerium für Ernährung und 

Landwirtschaft, BMEL 

 

Klaus Müller 

Vorstand 

Verbraucherzentrale Bundesverband 

(vzbv) 

 

Christoph Minhoff 

Hauptgeschäftsführer 

Bundesvereinigung der Deutschen 

Ernährungsindustrie (BVE) und Bund für  

Lebensmittelrecht und Lebensmittel- 

kunde (BLL) 

 

Prof. Gerd Weyland 

Rechtsanwalt und Partner 

KWG Rechtsanwälte 

 


